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©djtoetjei-djrottff fur bu§ $nljr 1905 06*).
gui! 1905 bis pit! 1906.

Slllt 1./1Ô. ßentratfchmeizerifdjeS ©djügenfeft
in Sern. 2luf bent SdîooS bei @t. (Stephan (Ober»
ftmmental) brennt früh morgenê bie ©ägerei beë

£>errn ©rofjrat 9Bätti mit färntlicljen mafcf)inetlen
©inriäjtungen unb Ungeheuern Vorräten on rolfem
unb zubereitetem ßabenmaterial nieber. ®aê 2Bol)n=

gebäube gerettet, Schaben enorm, 200,000 bis

300,000 gr. — 2./3. Scitn ®orfe ©impetn im
Sauigraben ge!)t ein grofteï Sergfturz nieber unb

berfdjüttet bie ©implonftrafse auf eine ganze ©trecfe
toeit. — 3. 3m ©tarnerlanb mirb um 9 Uljr
47 SOiin. ein ftarfer ©rbftofj berfpürt. — 4.
Sßolfenbruäj unb ©emitter in Siel. gn ber

guraftrafje mirb ba§ ©eteife ber ©trafjenbaljnen
auf eine meite ©trecfe Ijht mit Schutt über»

führt unb in ber Umgebung ber ©tabt £>unberte
bon Säumen entttmrjelt. geftlidfe (5 rö ffnung
ber SDÎontreup» (gmeifimmen») 0berlanbbal|n. —
5. geftlidje ©röffnung beS neuerbauten SîurhaufeS
©urntgel. ®a£ Seftaurant auf bem ißij ßan>

guarb (3200 SKeter) brennt infolge eines Slig=
fdjlageS boUftänbig nieber. ®er SSßirt unb bie

©äftc flüchten rechtzeitig in bie ©eorgiljütte am
gufee beS SanguarbfelfenS. — 8. ©inmeiljung beê

*) ©tne genaue unb ausführliche ©cfjmetzerchTontf
erfcbeint auch btefeS gapr mieber im „Seiten ÇauSfreunb"
(fiepe bteSOegügltd^e Stnnonce im ffialenber).

fdjmeizerifcijen alpinen SlufeumS in Sern. — ®er
am 10. guli in ©errièreê berftorbene frühere
gabrifant ©rtjarb Sorel hat bie ©emeinbe Seu=
«hâte! ju feiner ©rbin eingefegt, aufjerbem für
mohltätige gmecfe gr. 302,000 bermadjt. —
15./18. ©ibgen. ©ängerfeft in giiricf; bei brücfenber
Iptge. — 20. gm internationalen ©emehrmatdj
in Srüffel bleibt bie ©cljmeiz ©iegerin mit 8208
fünften. — 23. ©inmeifjung ber neuen SlümliS»
alpflubgütte am ^oljtürli. SetriebSeröffnung ber
gungfraubahnftrecfe ©igermanb=@iSmeer. — 28./29.
50jährige gubelfeier beS feit 1855 beftehenben
eibgen. ißolhtedjnifumS. — 31. Stuf bem ®uggi=
gletfdjer merben bon givrent bie Seichen beS

©ctjmiebeS Sonaarburg unb beê ©cfjreinerS ©igner,
mohnhaft gemefen in ©rinbelmalb, bie bei einer
gungfrautour abgeftürjt, gefunben.

©ebenftafel. 3. gn Sern, 77]., Pfarrer
©erber, ®ireftor be§ ebangelifchen SehrerfeminarS
am Sîuriftalben. gn Surgborf, 56]., SBaifenbater
g. ®. £ämmerli. — 4. Seim Saben im @ee

Sari üftofer, Teilhaber ber Uhrenfabrif Slofer &
©ramer in Siel. — 9. gn ©nnenba=©IaruS, 77].,
9fatSf)err ©abriel greuler. — 11. gn Senan
©emeinbepräfibent ©utje. — 13. gn Siel, 70].,
gafob Slgerter, gem. ®ibifionêcf)ef beS fantonalen
ißolizeiforpS. — 12. gn Slanfenburg, 33]., Sotar
granj gbinben, ©eridjtêfdjreiber bon Dberftmmen»
tal. — 17. gn SübliS, 85]., Sanbammann ©h-
Sirrifjer. — 21. gn gegifofen bei Sircglinbach,
81]., ©onberb.=Set. SiflauS ©tter. —- 23. gn
Sealp, g. gollinger, gng. ber ©eneralbireftion
ber @. S. S. — 26. gn Sern, 57]., Sîubolf
SBepermann, £)ber»2Jtafdj.=gng. ber ©. S. S. —
27. gn Sangenthai, 44]., SDlajor grig ©cgnee»

berger. — 28. gn Saben, 66]., ©tänberat Slrmin
SellerSberger. gn Srugg, 55]., ©rofjrat ÇanS
ÏBerber. — 29. gn Sern, 75]., 3llt=i]3farrer 2lu»

guft ©chnpber, 30 galjre lang Pfarrer in Surg»
borf. gn Sern, 60]., 5|3rof. ber $h<mlogie ©ott»
lieb gofj. gn Sern, 45]., Dr. ©uftab ©chmibt,
ißrofeffor ber £>anbelêftatiftif. gn Slltftatten, 72].,
3?at.=9îat goh- gaf. ©äcljter. — 30. gn SOBeggté,

87]., Pfarrer 3mingli SEBirth bon Safel.
SBitterungSbericl)t. ®er guli 1905 jeich*

nete fich burch ganj auffergemöhntiche ^ige aus.
33® ©. im ©chatten, auch furchtbare ©emitter,
Çagelfdjlag unb SOßolfenbrüche.

Schweizerchronik für das Jahr 1905 06*).
Juli 1905 bis Juni 1906.

Juli 1./10. Zentralschweizerisches Schützenfest
in Bern. Auf dem Moos bei St. Stephan (Ober-
fimmental) brennt früh morgens die Sägerei des

Herrn Großrat Wälti mit sämtlichen maschinellen
Einrichtungen und ungeheuern Vorräten an rohem
und zubereitetem Ladenmaterial nieder. Das Wohn-
gebäude gerettet. Schaden enorm, 200,000 bis

300,000 Fr. — 2./3. Beim Dorfe Simpeln im
Lauigraben geht ein großer Bergsturz nieder und

verschüttet die Simplonstraße auf eine ganze Strecke
weit. — 3. Im Glarnerland wird um 9 Uhr
4? Min. ein starker Erdstoß verspürt. — 4.
Wolkenbruch und Gewitter in Viel. In der

Jurastraße wird das Geleise der Straßenbahnen
auf eine weite Strecke hin mit Schutt über-

führt und in der Umgebung der Stadt Hunderte
von Bäumen entwurzelt. Festliche Eröffnung
der Montreux- (Zweisimmen-) Oberlandbahn. —
5. Festliche Eröffnung des neuerbauten Kurhauses
Gurnigel. Das Restaurant auf dem Piz Lan>

guard (3200 Meter) brennt infolge eines Blitz-
schlages vollständig nieder. Der Wirt und die

Gäste flüchten rechtzeitig in die Georgihütte am
Fuße des Languardfelsens. — 8. Einweihung des

*) Eine genaue und ausführliche Schweizerchronik
erscheint auch dieses Jahr wieder im „Neuen Hausfreund"
(stehe diesbezügliche Annonce im Kalender).

schweizerischen alpinen Museums in Bern. — Der
am 10. Juli in Serrières verstorbene frühere
Fabrikant Erhard Borel hat die Gemeinde Neu-
châtel zu seiner Erbin eingesetzt, außerdem für
wohltätige Zwecke Fr. 302,000 vermacht. —
15./18. Eidgen. Sängersest in Zürich bei drückender
Hitze. — 20. Im internationalen Gewehrmatch
in Brüssel bleibt die Schweiz Siegerin mit 8208
Punkten. — 23. Einweihung der neuen Blümlis-
alpklubhütte am Hohtürli. Betriebseröffnung der
Jungfraubahnstrecke Eigerwand-Eismeer. — 28./29.
50jährige Jubelfeier des seit 1855 bestehenden
eidgen. Polytechnikums. — 31. Auf dem Guggi-
gletscher werden von Führern die Leichen des

Schmiedes Vonaarburg und des Schreiners Signer,
wohnhaft gewesen in Grindelwald, die bei einer
Jungfrautour abgestürzt, gefunden.

Gedenktafel. 3. In Bern, 77j., Pfarrer
Gerber, Direktor des evangelischen Lehrerseminars
am Muristalden. In Burgdorf, 56j., Waisenvater
I. G. Hämmerli. — 4. Beim Baden im See
Karl Moser, Teilhaber der Uhrenfabrik Moser «à

Cramer in Viel. — 9. In Ennenda-Glarus, 77j.,
Ratsherr Gabriel Freuler. — 11. In Renan
Gemeindepräsident Guye. — 13. In Viel, 70j.,
Jakob Ägerter, gew. Divisionschef des kantonalen
Polizeikorps. — 12. In Blankenburg, 33j., Notar
Franz Zbinden, Gerichtsschreiber von Obersimmen-
tal. — 17. In Küblis, 85j., Landammann Eh.
Bircher. — 21. In Jetzikofen bei Kirchlindach,
81j., Sonderb.-Vet. Niklaus Etter. —- 23. In
Realp, I. Zollinger, Jng. der Generaldirektion
der S. B. B. — 26. In Bern, S7j., Rudolf
Wehermann, Ober-Masch.-Jng. der S. B. B. —
27. In Langenthal, 44j., Major Fritz Schnee-
berger. — 28. In Baden, 66j., Ständerat Armin
Kellersberger. In Brugg, 55j., Großrat Hans
Werder. — 29. In Bern, 75j., Alt-Pfarrer Au-
gust Schnhder, 30 Jahre lang Pfarrer in Burg-
dorf. In Bern, 60j., Prof. der Theologie Gott-
lieb Joß. In Bern, 45j., Dr. Gustav Schmidt,
Professor der Handelsstatistik. In Altstätten, 72j.,
Nat.-Rat Joh. Jak. Gächter. — 30. In Weggis,
87j., Pfarrer Zwingli Wirth von Basel.

Witterungsbericht. Der Juli 1905 zeich-

nete sich durch ganz außergewöhnliche Hitze aus.
33° C. im Schatten, auch furchtbare Gewitter,
Hagelschlag und Wolkenbrüche.



Pfarrer ©eröer.

t S. 3uli 1905.

?fupfï 2. ®er VII. 3i°niftenfongrefe in 58afel
enbigt mit tumultuarifdjen ©jenen unb böttiger 3et=
Klitterung. — 3. Stbenbê 9 Uljr mirb an bieten
Orten bcr ©cfemeij ein prâdjtigeê SCReteor in ber
ERidjtung ©übofDSRorbmeft beobachtet. — 4. (£röff=

nung beê SBinjerfefteë in SSebet). — 5. gn ©arnen
mirb abcnbê 8 Uijr 40 SRin. eine heftige ®rber=

fdjiitterung berfpürt. — 12. gm ©imptontunnet
merben etma 30 Strbeiter bon ©afen betäubt. ®ie
Sünbner 33erge biê tief Ijerab berfctjneit.

©ebenEtafet. 1. gn gcgenftorf, 74j., Sanb=

toirt gaE. Slnbr. gtücEiger. — 4. gn ßaufanne,
77j., 93unbeêricf)ter £)einrictj ©tamm bon ©cfeaff»
tjaufen. — 6. gn 33ern, 60f., guliuê ©c^irtib,
SRitglieb ber ©eneratbireEtion ber @. SB. 33. —
7. gn 33ern, 83j., ©fjriftian CSfcEjbad^er, ©riinber
ber feinen SRamen tragenbcn ©djule. •— 14. gn
3nrict), 56j., Dr. ERobert 33itlmitler, ®ireEtor ber
fcfjmeij. meteorotogifcfjen 3entralanftalt. — 23. gn
33ern, 79j., SRiElauë SRäj, geto. SRegierungêrat. —
28. gn 33crn grau Statt). grö!jlicE)=33ogt, SBitme
bon ©uftab grötjtidj, gem. ®ireEtor ber ©inmofencr«
mabdjenfcfjute. gn 33afet ©IjemiEer Satjtbaum,
Sßrofcffor ber ptjpfiEalifcfeen ©fjemie. — 31. gn
33ern, 39f., Dr. phil. ©ebtjarb £>eeb, ERebaEteur
beê ,,©cfimeijer=33auer". gn 93ern, 77t., Pfarrer
griebridt) ©tettler.

2Bitterungëberid)t. ®er Sluguft beê gatjreê
1905 mar reid^ an Ijeifeen ®agen, aber auct) an
furchtbaren ©emittern. 33efonberê heftige ©emitter
am 5. unb 22. mit SHMEenbriidjen, faft in alten
Steilen ber ©djmeij.

September 5. Stbenbê mirb bie ©iefeerei in
ERorfdjactj buret) auëtânbifdje ©treifer trop beê 2Ib=

maljnenê ber giifjrer unb trop beê 2Biberftanbeê
ber $antonê= unb ber SDrtëpolijei geftiirmt unb
grôfetenteitë bemoliert, in ber 2Birtfc^aft jur
„®raube", bem Sogiê ber SCrbeitêmiCtigen, genfter,
®üren unb SRobitiar jerftört. 3>nei Sompagnien
gnfantewe merben nacfjtê non ©t. ©alten tjer re=

quiriert. Slnftifter ber Unrutjen itatienifdje SInar«

giften. — 6. grau Sßrof. ®éjerine auë i)3arië,
jurjeit im ®t)atgut bei SBicfjtradj, bie Eurj bortjer
eine junge, in Sebenêgefafer fcfemebenbe ®odjter
ben SBetten ber Stare entriffen, Ijat in SlnerEen*

nung iljrer mutigen ®at bom bernifdjen SRegie*

rungërat bie fitberne ERettungêmebaille erhalten.
— 19. Stbenbê 8 Uljr in ®aminë (©raubiinben)
17 Käufer unb 19 ©tätle, meiftenê mit ©djinbeD
bäc£)era, eingeäfdjert. Urfacfee : Umfallen einer
Saterne in einem ^euftoef. — 22. ©djtimme
SBafferbertjeerungen im ERljeintat. 3Bettfriebenê=
Eongrefe in Sujern. — 24. 50jäferige gubelfeier
beê ebangetifcfjen ©entinarë auf bem SRuriftatben,

'©tänbernt Slrmin SMerêberger.
t 28. Quit 1905.

Pfarrer Gerber.
5 Z. Juli isos.

August 2. Der VII. Zionistenkongreß in Basel
endigt mit tumultuarischen Szenen und völliger Zer-
splitterung. — 3. Abends 9 Uhr wird an vielen
Orten der Schweiz ein prächtiges Meteor in der

Richtung Südost-Nordwest beobachtet. — 4. Eröff-
nung des Winzerfestes in Veveh. — 5. In Sarnen
wird abends 8 Uhr 4V Min. eine heftige Erdcr-
schütterung verspürt. — 12. Im Simplontunnel
werden etwa 30 Arbeiter von Gasen betäubt. Die
Bündner Berge bis tief herab verschneit.

Gedenktafel. 1. In Jegenstorf, 74j., Land-
Wirt Jak. Andr. Flückiger. — 4, In Lausanne,
77j., Bundesrichter Heinrich Stamm von Schaff-
Hausen. — 6. In Bern, 60j., Julius Schmid,
Mitglied der Generaldircktion der S. B. B. -—
7. In Bern, 83j., Christian Eschbacher, Gründer
der seinen Namen tragenden Schule. — 14. In
Zürich, 56j., Dr. Robert Billwiller, Direktor der
schweiz. meteorologischen Zentralanstalt. — 23. In
Bern, 79j., Niklaus Näz, gew. Rcgierungsrat. —
28. In Bern Frau Math. Fröhlich-Vogt, Witwe
von Gustav Fröhlich, gew. Direktor der Einwohner-
Mädchenschule. In Basel Chemiker Kahlbauni,
Professor der Physikalischen Chemie. — 31. In
Bern, 39j., Dr. xbil. Gebhard Heeb, Redakteur
des „Schweizer-Bauer". In Bern, 77j., Pfarrer
Friedrich Stettler.

Witterungsbericht. Der August des Jahres
1905 war reich an heißen Tagen, aber auch an
furchtbaren Gewittern. Besonders heftige Gewitter
am 5. und 22. mit Wolkenbrüchen, fast in allen
Teilen der Schweiz.

September 5. Abends wird die Gießerei in
Norschach durch ausländische Streiker trotz des Ab-
mahnens der Führer und trotz des Widerstandes
der Kantons- und der Ortspolizei gestürmt und
größtenteils demoliert, in der Wirtschaft zur
„Traube", dem Logis der Arbeitswilligen, Fenster,
Türen und Mobiliar zerstört. Zwei Kompagnien
Infanterie werden nachts von St. Gallen her re-
quiriert. Anstifter der Unruhen italienische Anar-
chisten. — 6. Frau Prof. Döjerine aus Paris,
zurzeit im Thalgut bei Wichtrach, die kurz vorher
eine junge, in Lebensgefahr schwebende Tochter
den Wellen der Aare entrissen, hat in Anerken-

nung ihrer mutigen Tat vom bernischen Regie-

rungsrat die silberne Rettungsmedaille erhalten.
— 19. Abends 8 Uhr in Tamins (Graubünden)
17 Häuser und 19 Ställe, meistens mit Schindel-
dächern, eingeäschert. Ursache: Umfallen einer
Laterne in einem Heustock. — 22. Schlimme
Wasserverhcerungen im Rheintal. Weltfriedens-
kongreß in Luzern. — 24. 50jährige Jubelfeier
des evangelischen Seminars auf dem Muristalden,

'Ständerat Armin KellerSberger.
5 SS. Juli 190S,



Sera. 2lrt bie ißauludfircfje in Sern toirb Pfarrer
Saubenbadjer in SEtnann getoäljlt unb Pfarrer
ERpfer in Sern Berufen. — 25. ®er Sunbed»
rat rt>äE)tt |>erra Sationatrat |fand ©infetmann
Bon ^jelldau, ©ireftor ber ©mmentalbaljn, jurn
SRitglieb ber ©eneratbireftion ber fctiweijerifctjen
Sunbedbaljnen.

©ebenftafel.
10. gn Sirdfteerau, 54j.,
Sunbedrictjter Dr. |)er=
ntann Sientjarb. gn ©t.
©alien alt 0Berridjter
SEobter, infolge eined

IttutomoBitunfatled. —
16.gn SEf)un,67j.,ga£oB
Inrjet, Saffter ber eibgen
SRunitiondfabrif. 3"
gntertaten, 51)., ©em.=

Sat grit) 9Rüt)temann,
Sefit)er bed Seftaurantd
auf ber §eimtnel)ftuf). —
19. 3" SEriibbactj Dr.
©aper, SRitgtieb beê ©r.
Sated unb ber ©anitätd»
Betjörbe. gn St)B, 47j.,
Dbert. ber Strt. 0tto
©ruft Strni. — 22.
gn giirid), 67j.,
OBerft Stbotf Stein»
ecfe.—23.gnSafet,
58j., Stufifbireftor
©bgar Stunjinger.

Sßitterungd»
Beriet. ®er ©ep»
tem&er Braute Biete

regnerifdfeunb fiiljfe
SEage; bie einzelnen
frönen SEage toaren
mcifr Studnatjmen. ttBerfdjmemmungen, SBaffer»
fdjaben unb ©rbBeben toaren fjäuftg.

Dftokr 2. ©cfjneefatt tut Stppenjett, Santon
Sern unb anberdtoo. — 3. ©röffnungdfeier bed

neuen Dberfeminard in ber Stuta ber Unioerfität
Sern. — 5. 2ttd SunbeSricijter ioerben gemäht
bie Herren Dr. ©t;ftn, SlbBofat in Sieftat, unb
giirfprecfjer Sttfreb ©tooff in Sern. — 8. ^err
fßfarrer gent in SteienBatf; ioirb aid Sadjfotger
bed nactj gofingcn Berufenen §errn Pfarrer

Sunbegrtdfter fpeinricfj ©tamm.
f 4. siugufl 1905.

©djtoeijer in DBerBurg gehrätftt. — 9./10. ©djnee»

fall in ©t. ©alien unb ©umidroatb. gn ©t. ©alien
fctjneit eS ben ganjen SEag tuie mitten im SBinter.

grt. ©life 2lffotter, ®utdbefii)erin in £)fd)berg Bei

Soppigen, tfat ben ö£onomifdj»gemeinnüf)igen Serein
Bon Surgborf ju itjrem SIIIeinerBen eingefefjt. —
11. ©cfjnee im 2tppenjetl toie mitten im 2Binter.

— 13. 3In ©telle bed

in bie ©eneratbireftion
ber fcbtoeijer. Sunbed»
Bahnen Berufenen §rn.

Sationatrat ®infet=
mann tnirb §err©tänbe=
rat Storgenttjater, Se»

gierungdrat in Sern,
aid ® ireftor ber ©mmen»

tatbaffn geroäfjlt. —
16. ®ad 3RititärgericI;t
berurteilt ben Sefraftär
guBet Bon Sa ©tjauy»
be=gonbd, ber ftcfj aud
©etoiffendrüc£fi<f)ten ge»

Weigert fjatte, bem Stuf»

geBot jur Sefrutierung
gotge ju leiften, ^u 4

ÜJtonaten ©efängnid,
2 galfren ©ntjug ber

biirgertidjen Seilte
unb ju gr. 15 Soften.
— 18. ©ine geuerd»
Brunft jerftört bad

aud ber Serner geit
ftammenbe ©djtofj
©ffaboraat) fübtief)
Bon 2)Berbon.—- 20.
gn Sanct) Bei ©enf
Brennt morgend '/a 5

llf)r bie £acciud»
21. Stuf ber ©toefi»
ber berüchtigte ©in»

gmpfftoff»gabri£ nieber. —
Weib oberhalb Sottigen Wirb
unb Studbredjer Sauber Bon brei gägem in einem
^jeufdjober entbecEt unb feftgenotnmen. i]3rof. Stnton

SJIartp, ein geborner ©djmpjer, feiert in ifJrag fein
25jäl)riged SImtdjubitäum.

©ebenftafel. 8. gn ©t. 3Rorif) (©ngabin),
48j., Çotetier 2Itp[)onê Sabrutt. — 11. gn ©ie&nen
(Santon @cl;tt)ps), 76j., alt Sanbammann äßinet.

— 11. gn Safet, 50j., Strmeeforpdarjt Dberfi

Bern. An die Pauluskirche in Bern wird Pfarrer
Baudenbacher in Twann gewählt und Pfarrer
Ryser in Bern berufen. — 25. Der Bundes-
rat wählt Herrn Nationalrat Hans Dinkelmann
von Hellsau, Direktor der Einmentalbahn, zum
Mitglied der Generaldirektion der schweizerischen

Bundesbahnen.
Gedenktafel.

10. In Kirchleerau, 54j.,
Bundesrichter Dr. Her-
mann Lienhard. In St.
Gallen alt Oberrichter
Tobler, infolge eines

Automobilunfalles. —
16.In Thun, 67j.,Jakob
Hirzel, Kassier der eidgen

Munitionsfabrik. In
Jnterlakcn, 51j., Gem.-
Rat Fritz Mühlemann,
Besitzer des Restaurants
auf der Heimwehfluh. —
19. In Trübbach Dr.
Saxer, Mitglied des Gr.
Rates und der Sanitäts-
behörde. In Lhß, 47j.,
Oberl. der Art. Otto
Ernst Arni. — 22.

In Zürich, 67j.,
Oberst Adolf Mein-
ecke.—23.JnBasel,
58j., Musikdirektor
Edgar Munzinger.

Witterungs-
bericht. Der Sep-
tember brachte viele
regnerischeund kühle
Tage) die einzelnen
schönen Tage waren
mehr Ausnahmen. Überschwemmungen, Wasser-
schaden und Erdbeben waren häufig.

Oktober 2. Schneefall im Appenzell, Kanton
Bern und anderswo. — 3. Eröffnungsfeier des

neuen Oberseminars in der Aula der Universität
Bern. — 5. Als BundeSrichter werden gewählt
die Herren Dr. Gysin, Advokat in Liestal, und
Fürsprecher Alfred Stooß in Bern. —- 8. Herr
Pfarrer Jent in Bleienbach wird als Nachfolger
des nach Zofingen berufenen Herrn Pfarrer

Bundesnchter Heinrich Stamm.
-j- 4. August 1905.

Schweizer in Oberburg gewählt. — 9./10. Schnee-

fall in St. Gallen und Sumiswald. In St. Gallen
schneit eS den ganzen Tag wie mitten im Winter.
Frl. Elise Affolter, Gutsbesitzerin in Oschberg bei

Koppigen, hat den ökonomisch-gemeinnützigen Berein
von Burgdorf zu ihrem Alleinerben eingesetzt. —
11. Schnee im Appenzell wie mitten im Winter.

— 13. An Stelle des

in die Generaldirektion
der schweizer. Bundes-
bahnen berufenen Hrn.

Nationalrat Dinkel-
mann wird HerrStände-
rat Morgenthaler, Re-
gierungsrat in Bern,
als Direktor der Emmen-
talbahn gewählt. —
16. Das Militärgericht
verurteilt den Refraktär
Juvet von La Chaux-
de-Fonds, der sich aus
Gewissensrücksichten ge-

weigert hatte, dem Auf-
gebot zur Rekrutierung
Folge zu leisten, zu 4

Monaten Gefängnis,
2 Jahren Entzug der

bürgerlichen Rechte
und zu Fr. 15 Kosten.
— 18. Eine Feuers-
brunst zerstört das

aus der Berner Zeit
stammende Schloß
Chavornay südlich
von Iverdon.—- 20.

In Lanch bei Genf
brennt morgens ^ 5

Uhr die Haccius-
21. Auf der Stocki-
der berüchtigte Ein-

Impfstoff-Fabrik nieder. —
weid oberhalb Voltigen wird
und Ausbrecher Lauber von drei Jägern in einem
Heuschober entdeckt und festgenommen. Prof. Anton
Marty, ein geborner Schwyzer, feiert in Prag sein

25jähriges Amtsjubiläum.
Gedenktafel. 8. In St. Moritz (Engadin),

48j., Hotelier Alphons Badrutt. — 11. In Siebnen
(Kanton Schwyz), 76j., alt Landammann Winet.
— 11. In Basel, 50j., Armeekorpsarzt Oberst



Dr. 23urc!!)arbt=be 33art). — 13. gn 33ern, 65j.,
ttacÇ faft 5jci£)rigem Sranlenlager, Oberft Arnolb
©djumadjet, gem. 2Baffend)ef ber Artillerie. —
16. gn 33urgborf, 76j., AnbreaS ,gürd)er*©eifer
aus 3Bßßad;engraben, biente feit 50 gatjren in
ber gamilie CSirtil ©djmib. gn Oltetx, 30j., 33e=

jirïêleljrer ©traumamt. — 18. gn 2Bil (Danton
©t. ©allen); 76]., ©ufamta SDÎiiller, 33erfafferin
beS in 15 Auflagen erfcffienenen „©teigigen |)auS=
mütterclienS" unb ©rfinberin ber ©parfodjtöpfe.
— 21. gn SJlontreuj, 3 6j., ©mil 2)erfin; ®ireltor
ber bortigen fdftoeijerifcijen 35oll'Sbanf. gn ©ngi
(Santon ©laruS), 61 j., ©tänberat Seonl). 33lumer.
— 26.gn 2tltftätten,48j.,9Aajor
(Sufter, SDiitglieb beS @t. ©aller
SantonSgericfiteS unb SantonS*
rateS. — 30. gn 23ern, 66j.,
Hauptmann 2. gung, ^Beamter
beë eibgen. 9Mitärbef>artementS.

SBitterungSberidjt.
®er OEtober mar einer ber un*
gemütlidjften ©efellen, bie ber

©fjraüEfdjreiber je gefet;en. gaft
nichts als Saite, Dîegen unb
©djnee brachte er, jur 35erjmeif=
lung ber Sanbmirte, bie auf einen
fdjünen §erbft gehofft Ratten.

Aur toenig ©onnenfcljein gab
eS, aber leinen einzigen lieb*
liefen ^erbfttag.

Sftobentkr 5./6. Aadfts
brennen in Aottjenbrunnen
(©raubiinben) bei Ijeftigem göfjnminb 11 girften
nieber (Aottjenbrunnen beftanb borljeï im ganjen
aus 17 Käufern). — 11. ©inmeiljung ber neuen
AE)einbriicfe in 33afel. — 12. gn ^mttenberg
bei Oftermunbigen mirb ein ©trauß faftiger
SBalberbbeeren gejoflücEt. gn Aarau mirb ber

Ijunbertjafjrige ©eburtstag Auguftin Sellers ge*
feiert, gn ßujern erringen bie greifinnigen bei
bem legten 2Bal)lgange (in ben Aationalrat) einen
glanjenben ©ieg, ber mit einem großartigen gacEel*

äug gefeiert mirb. — 21. §err Dr. g. 35. 3öib*

mann, AebaEtor beS geuilleton unb beS ©onntagS*
blatteS beS „23unb", ift für feine neuefte ®id)tung,
ber „^eilige unb bie Sliere", mit bem 33auern=
felb=i)3reife in SBien auSgejeidjnet morben unb jmar
in beffen bopfielter £>ök- — 27. Auf unerElar»

AiftauS iJtää, geiu. SKcgieruugSrat.

t 23. Sluguft 1905.

lidje 3Beife berfdjminbet ber gnljalt eines ©elbplis
bon gr. 100,000, bas bon ber SreiSEaffe ©t.
©allen an bie Abreffe ber gmtraltaffe ber 93unbeS*

bahnen aufgegeben morben mar. — 28. 3« gtra*
men bei ©rinbetmalb feiert fperr Öetjrer 3Bagner
fein 40jät)rigeS gubiläum.

©ebenEtafel. 15. gn Oberhofen bei $I)un,
63j., Hotelier griebridj ©uftab 23aßler. — 16.
gn 3Bangen a. b. Aare Aotar Anberegg, 35er=

malter ber bortigen ©rfparniSEaffe. — 19. gn
Oberägeri (ßug), 79]., alt AegierungSrat Albert
fjenggeler. — 20. gn ©itten, 59]., ber Eantonale
SriegSEommiffar unb SAufeumSbircEtor ©IjarleS be

i]3reuç. gn ©tabel (güricf)),
54]., alt Aationalrat ^einricl)
fpaufer. gm Sranfenfpital SOjeo*

bofianum in Strict)/ 41]., ÜAif*
fionär 33ifcl)of gfibor SlauS,
mirfte über 10 gal)re an ber

©olbEiifte bon SlfriEa. — 24. gn
Sangentljal gitrfprecïfer §er=
mann 9AülIer. — 26. gn SÜjun
Alfreb gnbermiil)le, 23ud)l)alter
unb Saffier ber eibgenöffifdfen
SonftruEtionSmerEftätte. — 30.
gn greiburg i.'SSr., 56]., ©e=

Ijetmrat 5ßrofeffor Dr. ©rnft
3iegler bon 33ern, bebeutenber

?ßat£)otoge.

3öitterungSberic()t. ®cr
Aobember brachte trübe Stage
mit Aebel, einige Sage ©onneit*
jtoeimal ©djnecgeftöbcr, bann
baS SAartinifömmerdjen mar

fdjein, ein* ober

itaumetter. Ilm
man fo jiemlid) betrogen.

2)ejentkr 1. gn Sümtf) erfdjießt fid) ein

13]äl)riger Snabe aus gurdjt bor SOlißljanblungen
mit bem Drbonnanjgemeijr feines 35aterS. Auf
ber ©traße gïûifc^en 2Jîettcmberg unb ©oßljibrcS
(bernifcfjer g«ra) mirb ber 2Birt ÏÏJiergé ä- toeißen

Sreuj ermorbet. ®ie Aaubmörber berßaftet. —
20. gn 5Aartignt)=3ktieä (3BaEiS) mirb ein 93*

jäfjriger ©reis im SAomentc, ba man bie Seicfje

feiner grau aus bem ^aufe trägt, bom ©calage
getroffen unb fünft tot äufammen. — 26. 1 U^r
20 Äiinuten morgens mieberßolte ftarle @rb*

ftöße in iPeift, Arofa, @t. ©allen unb anbern
Orten. — 27. ®er ©eneralrat bon ÜAurten
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Dr. Burckhardt-de Vary. — 13. In Bern, 65j.,
nach fast 5jährigem Krankenlager, Oberst Arnold
Schumacher, gew. Wasfenchef der Artillerie. —
16. In Burgdorf, 76j., Andreas Zürcher-Geiser
aus Wyßachengraben, diente seit 50 Jahren in
der Familie Emil Schmid. In Ölten, 30j., Be-
zirkslehrer Straumann. — 18. In Wil (Kanton
St. Gallen), 76j., Susanna Müller, Verfasserin
des in 15 Auflagen erschienenen „Fleißigen Haus-
Mütterchens" und Erfinderin der Sparkochtöpfe.
— 21. In Montreux, 36j., Emil Uersin, Direktor
der dortigen schweizerischen Volksbank. In Engi
(Kanton Glarus), 61j., Ständerat Leonh. Blumer.
— 26.In Altstätten,48j.,Major
Custer, Mitglied des St. Galler
Kantonsgerichtes und Kantons-
rates. — 30. In Bern, 66j.,
Hauptmann L. Jung, Beamter
des eidgen. Militärdepartements.

Witterungsbericht.
Der Oktober war einer der un-
gemütlichsten Gesellen, die der
Chronikschreiber je gesehen. Fast
nichts als Kälte, Regen und
Schnee brachte er, zur Verzweif-
lung der Landwirte, die auf einen
schönen Herbst gehofft hatten.
Nur wenig Sonnenschein gab
es, aber keinen einzigen lieb-
lichen Herbsttag.

November 5./6. Nachts
brennen in Nothenbrunnen
(Graubiinden) bei heftigem Föhnwind 11 Firsten
nieder (Nothenbrunnen bestand vorher im ganzen
aus 17 Häusern). — 11. Einweihung der neuen
Rheinbrücke in Basel. — 12. In Hüttenberg
bei Ostermundigen wird ein Strauß saftiger
Walderdbeeren gepflückt. In Aarau wird der

hundertjährige Geburtstag Augustin Kellers ge-
feiert. In Luzern erringen die Freisinnigen bei
dem letzten Wahlgange (in den Nationalrat) einen
glänzenden Sieg, der mit einem großartigen Fackel-
Zug gefeiert wird. — 21. Herr Dr. I. V. Wid-
mann, Redaktor des Feuilleton und des Sonntags-
blattes des „Bund", ist für seine neueste Dichtung,
der „Heilige und die Tiere", mit dem Bauern-
feld-Preise in Wien ausgezeichnet worden und zwar
in dessen doppelter Höhe. — 27. Auf unerklär-

Niklaus Räz, geiv. Rcgierungsrat.
2Z, August isos.

liche Weise verschwindet der Inhalt eines Geldplis
von Fr. 100,000, das von der Kreiskasse St.
Gallen an die Adresse der Zentralkasse der Bundes-
bahnen aufgegeben worden war. — 28. Zu Jtra-
men bei Grindelwald feiert Herr Lehrer Wagner
sein 40jähriges Jubiläum.

Gedenktafel. 15. In Oberhofen bei Thun,
63j., Hotelier Friedrich Gustav Baßler. — 16.
In Wangen a. d. Aare Notar Anderegg, Ver-
Walter der dortigen Ersparniskasse. — 19. In
Oberägeri (Zug), 79j., alt Regierungsrat Albert
Henggcler. — 20. In Sitten, 59j., der kantonale
Kriegskommissar und Museumsdircktor Charles de

Preux. In Stadel (Zürich),
54j., alt Nationalrat Heinrich
Häuser. Im Krankenspital Theo-
dosianum in Zürich, 41j., Mis-
sionär Bischof Jsidor Klaus,
wirkte über 10 Jahre an der

Goldküste von Afrika. — 24. In
Langenthal Fürsprecher Her-
mann Müller. — 26. In Thun
Alfred Jndermühle, Buchhalter
und Kassier der eidgenössischen

Konstruktionswerkstätte. — 30.
In Freiburg i.^Br., 56j., Ge-
heimrat Professor Dr. Ernst
Ziegler von Bern, bedeutender

Pathologe.
Witterungsbericht. Der

November brachte trübe Tage
mit Nebel, einige Tage Sonnen-
zweimal Schneegestöber, dann
das Martinisömmerchen war

schein, ein- oder

Tauwetter. Um
man so ziemlich betrogen.

Dezember 1. In Zürich erschießt sich ein

13jähriger Knabe aus Furcht vor Mißhandlungen
mit dem Ordonnanzgewehr seines Vaters. Auf
der Straße zwischen Mettcmberg und Soyhidres
(bernischer Jura) wird der Wirt MergS z. Weißen

Kreuz ermordet. Die Raubmörder verhaftet. —
20. In Martigny-Batiez (Wallis) wird ein 93-
jähriger Greis im Momente, da man die Leiche

seiner Frau aus dem Hause trägt, vom Schlage
getroffen und sinkt tot zusammen. — 26. 1 Uhr
20 Minuten morgens wiederholte starke Erd-
stöße in Peist, Arosa, St. Gallen und andern
Orten. — 27. Der Generalrat von Murten
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befdjliefjt mit einer Stehrljeit bon fünf (Stimmen
bie ©r.tfernung ber mehrere gahrijunberte alten
elfrmürbigen SJlurtenlinbe. — 30. gn ber Slara»
ftraffe in Vafel mirb frühmorgens eine allein in
ihrer SEBohnung befinblidje grau bon gmei Stännern
überfallen, gefnebelt unb um gr. 180 beraubt.
Seiber gelingt eS ben Stäubern, gu entfliehen.

©ebenftafel. 2. gn SDBit (<St. ©allen)
©emeinbeammann unb SreiSfommanbant Oruniger.
— 5. gn gnterlalen, 65}., Oberlehrer |mfbauer,
mährenb 46 gahren im bernifcljen ©dfulbienfte.
— 6. gn ©enf, 82}., Oberft
IRiHiet, Oireftor beS äBo£)ltätig=
EeitSbureauS.— 7. gn Saufanne,
faft 90j., ißortraitmaler Vriner
bon VafferSborf. 2(n ben Rängen
beS VotljoraS mirb ©teinljauer»
meifter SarlSBüthrid) bon feinem
fdjmerbelabenen, an einen Vaum
angerannten ©dftitten erbriicft.
— 12. gn gürid), 66}., ©b.

@ut)er=greuler, ©rftellcr ber

VilatuSbalfn, fcfjmeiger. ©enetal»
lommiffär an ben SEBeltauS»

ftellungen bon ^|3î)itabetp£)ia unb
ißaris. — 13. gn SEBolfmil

(©olothurn), 62j., Pfarrer
grang ipfluger, ©eiftlidfer

römifdHathotifdjer Sonfeffion.
— 17. gn Vafel, 58j., 2Iugen=

argt ißrof. Dr. griebrid) fpofd).
— 18. gn Ölten, 65]., ©mil
ißfänbler, gem. SKajor. — 20.
gn Neuenbürg, 73]., ißfarrer
27. gn ©hur, 57]., hôtelier fpornbadjer, SBefiijer
beS @ngabinerI)of in ©t. 2T7ori^=§8ab. gn £ergogen=
buchfee, 87]., alt Seffrer ©amuet VMttmer, über
50 galjre lang als ©ctjulmann tätig.

SBitterungSberidjt. Oer lefjte Stonat
beS gahreS 1905 bradfte 97ebel, Saite, Siegen,
ab unb gu ©onnenfd)ein ; ©chnee bagegen nur
menig.

gattliar 6. Dr. Otto gugi mirb gum Sehrer
ber 2Watl)cmatif an bie fantonale ÇanbelSfdjule
in ßürid) gemählt, unter Verleihung beS OitelS
eines ißrofefforS. — 12./13. SJadjtS mirb auf ber
Sinie Shon=@enf grançoiS Ourel, Vcfifjer beS

Surfaales ©enf, ermorbet unb beraubt (350,000

VunbeSridfjter Dr. p. Ctenbarb.

t 10. ©cptemScr 1905.

37. SCiffot.

gr.), unb fein Seidjnam auf bie ©eleife gemorfen.

— 14. ißfarrer 5D7. Dîûetfdji in Orub mirb nad)

©tettlen gemählt an ©teile beS als ißrofeffor ber

SSEjeologie nad) Sern berufenen Pfarrer Sauter»

burg. — 25. Oer erfte 9(3erfonengug ber neuen

©implonlinie fährt bon Vrig ab. grt. Slbele

geer in Slarau h<d ber bon ihr gegrünbeten

Oiafoniffenanftalt einen Oeil ihres Vermögens
gugemenbet. — 26. Oie tl)cologifdje gafultät in

gürid) hot tit Pfarrer griebrid) Steher bie SBürbe

eineS OoftorS hon. causa berlielfen.

©ebenîtafel. 1. gn
97euenburg, 48]., 31. fpuguenin,
©tabtfaffier. -— 3. ©ottfrieb
Vrunner, gem. gourier, Va»

taiHon fpäuSler, 87]. ; VegirfS»
rid;ter grider bon SßölfinSmit,
86].; Vernharb Stütler bon

gofingen, 91]., alle brei ©onbb.»
Vet. — 4. gn ©umiSmalb,
70]., Sluguft SBiebmer. gn
giirid), 9 7]ä£)r., ?ßt)ilippine
©trübe, ältefte ©inmohnerin
giiridjS. gn Vern, 78]., 97a»

tionalratsmeibel Ouc. — 7,

gn Stühlborf, 91]., Sehret
Stidfael äBalter. — 8. gn
gürich, 82]., Hauptmann Sari
bon ©laiS. — 9. gn SBoUerau,

70)., alt ©tänberat Sari Sitmin.
— 10. gn Sugern, 82]., Ober»

richtet ©cjjmib bon ©djüpf»
heim. — 15. gn ©fteig, 75}.,

griebrid) StüHener, ©onberb.»Vet. — 17. gn
Slarau, 67}., gürfpredjer unb ©tabtammann gibel
ViHiger. gn S'Slreufe bei Neuenbürg, 66}.,
Slrtillerieoberft SouiS Vobet. — 18. gn Sîeuen»

ftabt, 83}., ©efunbarfdfulinfpeftor Dr. Sanbolt.

— 19. gn 3"rich VolfSbanlbireftor 97ubolf. —
26. gn Sprich, 66}., ÏBilhetm Sîiebermann,
©enior ber gürdjer gournaliften. — 29. gn Vern,
62}., S. Stütler, SBerffülfrer ber eibg. SBaffen»

fabriï. — 31. gn ©laruS, 49}., VegierungSrat
Dr. Vder fpefti.

SBitterungSberidjt. gn ben erften

Oagen beS ganuar 1906 troiiene Sälte. 8Tirt

6. gemaltiger ©emitterfturm mit Vlifc, Oonner
unb (fraget in ber gangen ©chmeig, bann fehr
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beschließt mit einer Mehrheit von fünf Stimmen
die Entfernung der mehrere Jahrhunderte alten
ehrwürdigen Murtenlinde. — 30. In der Klara-
straße in Basel wird frühmorgens eine allein in
ihrer Wohnung befindliche Frau von zwei Männern
überfallen, geknebelt und um Fr. 180 beraubt.
Leider gelingt es den Räubern, zu entfliehen.

Gedenktafel. 2. In Wil (St. Gallen)
Gemeindeammann und Kreiskommandant Truniger.
— 5. In Jnterlaken, 65j., Oberlehrer Hofbauer,
während 46 Jahren im bernischen Schuldienste.
— 6. In Genf, 82j., Oberst
Rilliet, Direktor des Wohltätig-
keitsbureaus.— 7. In Lausanne,
fast 90j., Portraitmaler Briner
von Bassersdorf. An den Hängen
des Rothorns wird Steinhauer-
meister Karl Wüthrich von seinem

schwerbeladenen, an einen Baum
angerannten Schlitten erdrückt.

— 12. In Zürich, 66j., Ed.
Guyer-Freuler, Erstelle? der

Pilatusbahn, schweizer. General-
kommissär an den Weltaus-
stellungen von Philadelphia und

Paris. — 13. In Wolfwil
(Solothurn), 62j., Pfarrer

Franz Pfluger, Geistlicher
römisch-katholischer Konfession.
— 17. In Basel, 58j., Augen-
arzt Prof. vr. Friedrich Hosch.

— 18. In Ölten, 6Sj., Emil
Pfändler, gew. Major. — 20.
In Neuenburg, 73j., Pfarrer
27. In Chur, 57j., Hotelier Hornbacher, Besitzer
des Engadinerhof in St. Moritz-Bad. In Herzogen-
buchsee, 87j., alt Lehrer Samuel Wittwer, über
50 Jahre lang als Schulmann tätig.

Witterungsbericht. Der letzte Monat
des Jahres 1905 brachte Nebel, Kälte, Regen,
ab und zu Sonnenschein) Schnee dagegen nur
wenig.

Januar 6. Dr. Otto Juzi wird zum Lehrer
der Mathematik an die kantonale Handelsschule
in Zürich gewählt, unter Verleihung des Titels
eines Professors. — 12./13. Nachts wird auf der
Linie Lyon-Genf Franyois Durel, Besitzer des

Kursaales Genf, ermordet und beraubt (350,000

Bundesrichter I)r. H. Lienhard.

î 10. September 1S0S.

R. Tissot.

Fr.), und sein Leichnam auf die Geleise geworfen.

— 14. Pfarrer M. Rüetschi in Trub wird nach

Stettlen gewählt an Stelle des als Professor der

Theologie nach Bern berufenen Pfarrer Lauter-
bürg. — 25. Der erste Personenzug der neuen

Simplonlinie fährt von Brig ab. Frl. Adele

Feer in Aarau hat der von ihr gegründeten
Diakonissenanstalt einen Teil ihres Vermögens
zugewendet. — 26. Die theologische Fakultät in

Zürich hat alt Pfarrer Friedrich Meyer die Würde
eines Doktors llon. causa verliehen.

Gedenktafel. 1. In
Neuenburg, 48j., A. Huguenin,
Stadtkassier. -— 3. Gottfried
Brunner, gew. Fourier, Ba-
taillon Häusler, 87j.) Bezirks-
richter Flicker von Wölfinswil,
86j.) Bernhard Müller von

Zofingen, 91j., alle drei Sondb.-
Vet. — 4. In Sumiswald,
70j., August Wiedmer. In
Zürich, 97jähr., Philippine
Struve, älteste Einwohnerin
Zürichs. In Bern, 78j., Na-
tionalratsweibel Duc. — 7.

In Mühldorf, 91j., Lehrer
Michael Walter. — 8. In
Zürich, 82j., Hauptmann Karl
von Clais. — 9. In Wollerau,
70j., alt Ständerat Karl Kümin.
— 10. In Luzern, 82j., Ober-
richter Schmid von Schüpf-
heim. — 15. In Gsteig, 75j.,

Friedrich Müllener, Sonderb.-Vet. — 17. In
Aarau, 67j., Fürsprecher und Stadtammann Fidel
Villiger. In L'Areuse bei Neuenburg, 66j.,
Artillerieoberst Louis Bovet. — 18. In Neuen-

stadt, 83j., Sekundarschulinspektor vr. Landolt.
— 19. In Zürich Volksbankdirektor Rudolf. —
26. In Zürich, 66j., Wilhelm Niedermann,
Senior der Zürcher Journalisten. — 29. In Bern,
62j., K. Müller, Werkführer der eidg. Waffen-
fabrik. — 31. In Glarus, 49j., Regierungsrat
Dr. Peter Hefti.

Witterungsbericht. In den ersten

Tagen des Januar 1906 trockene Kälte. Am

6. gewaltiger Gewittersturm mit Blitz, Donner
und Hagel in der ganzen Schweiz, dann sehr
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OeränberticEj, batb ©onnenfdjetn, batb fcEjneibige
Kälte.

gebruar 4. ©intoetïjung ber neuen proteftam
tilgen Kirdje in gug. — 6. ©ie Kaiferin ©ugenie
fdfenEt bas (Sut Strenenberg bei ©rmatingen bem
Kanton ©tjurgau als unberäufeertidjeS ©igentum.
— 14. gn Neuenbürg feat SBittoe ©ucEjemin if)r
£>auS unb gr. 20,000 bent (Sreifenafpt für grauen,
unb Sientier gofepfj über gr. 100,000 gu toof)t=

tätigen g^ecEcn bermacEjt. — 26. Stationalrat
©buarb Obier, (Staatsrat bon (Senf, ©olognp, toirb
gum aufeerorbentticfjen (Sefanbten unb bebottmäct)=

tigten SDtinifter in Petersburg gemäht.
(SebenEtafel. 1. gn ©pieg grau 2t. SDteifeen

geb. 2Bin£etmann, 91j., ättefte Sürgerin ber @e=

meinbe. — 5. gn Sern, 60]., gr. 8iebi=KnucEjet,
Serrer an ber ©cfeofefeatbenfcEiute. gn Sern, 43].,
Hauptmann §anS Köni^er, SanEbeamter. — 6.

gn StalterS, 90]., SGBitroe 23arbara 33urgi, ättefte
grau beS KantonS Sugern. gn ©cEjtopg Stntoalt
Dr. SttoiS (Stjr. — 7. gn Stiegen (1905) gol).
©eibenmann, ©onberb.=Set., 82]., ©rainfotbat
ber getbbatterie Safetftabt. — 9. gn gug, 58].,
2trcf)ite£t ©agobert Steifer, SefiÇer beS großen
©ägereitoerEeS in SotEjenbacfj. —- 11. gn SDtetS,

59]., KantonSrat Hauptmann (Soob. — 13. gn
Sern, 62]., gotjann ©taufer, gngenieur beim
eibg. @ifenbaf)nbepartement. — 16. gn Secfenrieb,
91]., Poftljatter gaEob 2fmftab. — 18. gn Surg»
borf, 84}., SDtül)Ienbefi£er gofeann ©cEjenE. —
19. gn Sern, 66]., ©manuel SDtartig, geioef.
©eminarbireEtor. — 20. gn Starau, 76]., Sanquier
SîotfepteÇ, ©ireEtor ber 2largauifd)en SanE. — 23.
gn ©umistoalb golfann Särtfdji, SiebaEteur beS

„DbftbauerS". gn ©rinbetmatb, 82]., grau
Sîagbatena Sofe im §otet Sär. gn
52}., Pfarrer StBerner SDterg.

SBitterungSbericïjt. ©er SDtonat gebruar
1906 toar ein rauher, untoirfcfeer ©efctle, braute
meffr ©djneegeftöber, SMnterfturm unb empfinbtidje
Kälte atS toarmen ©onnenfcfeein. ©in einziger
©ag, ber 27., tiefe mit freunblictjem, mitbem SBetter
bie Stâfee beS grütjtingS afenen.

ÜDtärj 2. ©urd) ben Suftbrucf ber fogenannten
„©cfjtofetaui" toirb baS alte Stotel Säregg am
untern ©iSmecr ob ©rinbettoalb tocggefegt unb
baS neue Çotel gum gröfeten ©eile jerftört. 2In
(Stelle beS £>errn Dr. ©fourni totrb gctoäEjtt £>err
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Oßerft Strnotb ©djumadfjer.
t 13. DftoSer 1905.

Sluguft (Srofetotjler, SebenSmittetinfpeEtor in ©fjun,
unb als beffen Stadjfotger £err Dr. ©cfeenE, bipto=
mierter ©feemiEer in Sern. — 4. gn Soggtoil
toirb Pfr. 2tmmann mit 160 gegen 80 Stimmen
toeggetoäljlt. — 5. gn Remberg toirb ßanbtoirt
Stäf bon einem toütenben gudjtftier getötet. Som
Sareterfcfjtoargfjora (©aboS) ftürgt eine Satoine
nieber, fegt bie im ©ommer 1905 neu erbaute
Parfenn=©£it)ütte toeg unb berfd^üttet ben be=

Eannten 2ttpen£tubiften unb ©Eifaferer ©cEjterEa.

— 10. Stuf ber gtumfer 2ttp ftürgt ber SDtatanEen*

Eopf teiltoeife ab, berfdjüttet bie 2ttpenftrafee unb
baS 2BädjterE)auS. — 15. ©er fctjtoeig. SunbcSrat
ftefft ber frangöfifd^en Siegierung gr. 10,000 für
bie §interlaffenen ber SerungtücEten bon ©our=
rièreS gur Serfügung. -— 18. gn ber ßiebfrauen»
Eirdje in gürid) toirb eingebrochen unb KuttuS=
gegenftänbe gefügten. — 18./19. Staats toirb
in ber itatienifcfeen Kirctje in 3üricEj baS ©abernaEel
erbrodfen, bie grofee £>oftie nebft 80 Eteinen §oftien
unb anbern ©egenftänben enttoenbet. — 25. gn
©djaffljaufen ftürgt ficE) in einem galt bon ©eifteS«
ftörung eine SJÎutter mit ifjren 3 Kinbern in ben

SRfeein. Sitte ertrinEen. — 25. ©te SBaE)I ber 3te=

gierung burd) baS SotE toirb im Kanton Steuern

bürg mit 6785 ga gegen 4938 Stein angenommen,
©ie neue Eatljolifdje Kirdje in Steuenburg toirb burdt

veränderlich, bald Sonnenschein, bald schneidige
Kälte.

Februar 4. Einweihung der neuen protestan-
tischen Kirche in Zug. — 6. Die Kaiserin Eugenie
schenkt das Gut Arenenberg bei Ermatingen dem
Kanton Thurgau als unveräußerliches Eigentum.
— 14. In Neucnburg hat Witwe Duchemin ihr
Haus und Fr. 20,000 dem Greisenasyl für Frauen,
und Rentier Joseph über Fr. 100,000 zu Wohl-
tätigen Zwecken vermacht. — 26. Nationalrat
Eduard Odier, Staatsrat von Genf, Cologny, wird
zum außerordentlichen Gesandten und bevollmäch-
tigten Minister in Petersburg gewählt.

Gedenktafel. 1. In Spiez Frau A. Meißen
geb. Winkelmann, 91j., älteste Bürgerin der Ge-
meinde. — 5. In Bern, 60j., Fr. Liebi-Knuchel,
Lehrer an der Schoßhaldenschule. In Bern, 43j.,
Hauptmann Hans Könitzer, Bankbeamter. — 6.

In Malters, 90j., Witwe Barbara Burzi, älteste
Frau des Kantons Luzern. In Schwhz Anwalt
Dr. Alois Gyr. — 7. In Riehen (1905) Joh.
Seidenmann, Sonderb.-Vet., 82j., Trainsoldat
der Feldbatterie Baselstadt. — 9. In Zug, 58j.,
Architekt Dagobert Reiser, Besitzer des großen
Sägereiwerkes in Lothenbach. —- 11. In Mels,
59j., Kantonsrat Hauptmann Good. — 13. In
Bern, 62j., Johann Glauser, Ingenieur beim
eidg. Eisenbahndepartement. — 16. In Beckenried,
91j., PostHalter Jakob Amstad. — 18. In Burg-
dors, 84j., Mühlenbesitzer Johann Schenk. —
19. In Bern, 66j., Emanuel Martig, gewes.
Seminardirektor. — 20. In Aarau, 76j., Banquier
Rothpletz, Direktor der Aargauischen Bank. — 23.
In Sumiswald Johann Bärtschi, Redakteur des

„Obstbauers". In Grindelwald, 82j., Frau
Magdalena Boß im Hotel Bär. In Zofingen,
52j., Pfarrer Werner Merz.

Witterungsbericht. Der Monat Februar
1906 war ein rauher, unwirscher Geselle, brachte
mehr Schneegestöber, Wintersturm und empfindliche
Kälte als warmen Sonnenschein. Ein einziger
Tag, der 27., ließ mit freundlichem, mildem Wetter
die Nähe des Frühlings ahnen.

März 2. Durch den Luftdruck der sogenannten
„Schloßlaui" wird das alte Hotel Bäregg am
untern Eismeer ob Grindelwald weggefegt und
das neue Hotel zum größten Teile zerstört. An
Stelle des Herrn Dr. Tschumi wird gewählt Herr
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Oberst Arnold Schumacher.
s IS. Oktober isos.

August Großwhler, Lebensmittelinspektor in Thun,
und als dessen Nachfolger Herr Or. Schenk, diplo-
mierter Chemiker in Bern. — 4. In Roggwil
wird Pfr. Ammann mit 160 gegen 80 Stimmen
weggewählt. — 5. In Hemberg wird Landwirt
Näf von einem wütenden Zuchtstier getötet. Vom
Lareterschwarzhorn (Davos) stürzt eine Lawine
nieder, fegt die im Sommer 1905 neu erbaute
Parsenn-Skihütte weg und verschüttet den be-
kannten Alpenklubisten und Skifahrer Schlerka.
— 10. Auf der Flumser Alp stürzt der Malanken-
köpf teilweise ab, verschüttet die Alpenstraße und
das Wächterhaus. — 15. Der schweiz. Bundesrat
stellt der französischen Regierung Fr. 10,000 für
die Hinterlassenen der Verunglückten von Cour-
ridres zur Verfügung. -—- 18. In der Liebfrauen-
kirche in Zürich wird eingebrochen und Kultus-
gegenstände gestohlen. — 18./19. Nachts wird
in der italienischen Kirche in Zürich das Tabernakel
erbrochen, die große Hostie nebst 80 kleinen Hostien
und andern Gegenständen entwendet. — 25. In
Schaffhausen stürzt sich in einem Fall von Geistes-
störung eine Mutter mit ihren 3 Kindern in den

Rhein. Alle ertrinken. — 25. Die Wahl der Re-
gierung durch das Volk wird im Kanton Neuen-
bürg mit 6785 Ja gegen 4938 Nein angenommen.
Die neue katholische Kirche in Neuenburg Wird durch



SRonf. ©ffeiba, ©ompropft in greiburg, eingetr>ei£)t.

— 30. Stuf bent ^jauptpoftbureau in Saufanne
tnirbeine SBertfenbung bon gr.11,300 gefügten.
— 31. gn ©orgier (Neuenbürg) ioirb bie .fbodjjeit
eineS 33rautpaarcS ©ornmßambcrt gefeiert. Stm

gteidjen ©age begeben bie ©Itern beS 23räutigam§
ilfre fitbcrne unb biejenigen ber 23raut ifjre gotbene

tpodjjeit.
©ebenftafel. 10. gn 23ern, 79j., fÇorft=

infpettor Sïart ©tauffer=©rog. — 10./11. gn
23ern, 55j., ObergottbireEtor Strift Sîoïïier. — 12.
^n .gtoeifimmen, 6 7j., alt SîreiSfôrfter g. SRiitter.
gn ©t. ©atten, 73j., SSifdjof
Dr. Stuguftin ©gger. — 18. gn
©otottjurn, 6 7j., ©rnft 9Run=

finger (33ruber beS ©tänberateS
SR.). gn 3ürid)/ 64j., Oberft
gri| öodjer, Ingenieur, geh).
Sîommanbant ber 7. ©itiifion.
— 19. Qu ©enf, 67j./ SSiEtor

gatio, Ornitlfologe. — 20. gn
©iffact), 78j., att Dberridjter
StmbrofiuS Oberer, ©onberb.»
SSeteran. — 21. gn 3ündj/
37;., Start grauenfetber, 33e=

fi^er beS Rotels öimmatquai.
gn 33iietigen, 84j., att Sßoft-

falter ginE, ©onberb.=93eteran.
— 23. gn SîotterShnl, ©e=

nteinbe ©mrnen (Sutern), 100).,
gof. ©djnieper. — 27. gn 3Rai=

rengo (Steffin), beinatje 106;.,
©erefa SItbertina 33ertina, ättefte
@inibo£)nerin ber ©ct)h)ei§, in böttiger Stüftigfeit.
gn SBpnau, 78;., Sltajor g- ©• ^Plüfe/ att ©rofsrat.
— 29. 3" ©rmatingen, 51;., ^ermann ©fetten»
berg=®ebrunner, geh). SBirt jum „Stbtcr". —
29./30. gn 3ürid), 76;., ©urnerbater g. ©gg.

SöitterungSberidft. ©er SRarj begann mit
SBinterfturm, bom 4. bis 8. prädjtige Sage; nadj=
tjer abroedjfetnb. Stm 18. mittags -(- 13 E. SSon

SRitte bis ©nbe SRonatS ibicber SBinter.
2tpril 4./5. StadjtS brennt in ©enf bie groffe

Sägerei ©ranbjean & Sie., an ber Strbe, nieber.
©ctjaben gr. 200,000. — 7. Dr. St. ^effter,
ißrofeffor ber ißtjarmaEotogie in 33ern, tjat einen

Stuf nad) SRarburg angenommen. — 27. grau
bon ©inner auf ©djtofs SBitbenftein bei SSett^eim

Dr. Sanbott, ©efunbarfdjulmfpeEtor.
t 18. Sanuar 1906.

tfat it)r ©djtofjgut mit einem ©otationSfonbS bon

gr. 150,000 als ©rlfotungSftation für Sebürftige
beftimmt. — 28. gn ben brei Oberengabiner Orten
ßuoj, ßeterina unb ©t. 3Rori£ merben burcfj ge=

meinbepotijcitidje SSefcfjtüffe bie bie Statur berun»
ftattenben SteEtametafetn ioegbeEretiert. — 29. 33ei

ber aargauifctjcn 23otESabftimmung inirb baS 33ieE;=

berficfjerungSgefe| mit 21,403 ga gegen 11,574
Stein unb baS geuerh>el)rgefe§ mit 18,787 ga
gegen 14,909 Stein angenommen, gm ©eh)el;r=
matdj in SItljen ftegen bie ©djtoeijer über bie

Stormeger, gran^ofen unb ©riecßcn.
©ebenEtafet. l.gnStiggiS»

berg, 75;., ©ierarjt Stetlftab. —
2. gn Sugano, 53;., SanoniEuS
iß. tßegejji, StantonSbibtiotlfeEar.
— 3. gn Sangentßal, 60;.,
Dr. med. ©ottlieb SSurEIfatter*
©tarner. — 4. gn 23ern, 80;.,
Stnna SRütter, gern. Obertoärterin
beS äußern StranEentjaufeS unb
in ber grrenanftatt SBatbau.

— 10. gn ©enf, 90;., ©abriet
Ottramare, £>onorarprofeffor
ber SRattjematiE. — 12. gn
3ürid;, 57;., ißfarrer SR. ^ofer,
SBaifenbater. — 14. gn 33ern,

59;., Hermann Staffer, OireEtor
beS bernifclfen Ejiftorifc^en SRu»

feumS. — 15. gn 3"^/ t6j.,
Dberft §cinrid) SSögctin=2öett=

ftein, gem.Dberinfpettor berStorb=

oftbatjn. gm ©arnerfee ertrinft,
70;., alt SReg.=9tat gri^ 23ritfct;gi, ^otetier §um
„^reuj" in ©acßfctn. gn ©enf, 74;., Kamille
ißerier, ©enior ber bärtigen Stbboîaten. — 24.
gn ®riegftetten (©otottfurn), 63j., ber Strjt UrS
©ibter. gn Stppenjett (g.=Stl).), 60;., Dr. med.
StloiS 23rogcr, gïiebenSrict)ter. — 26. gn Surgborf,
63;., ©pmnafiatte^rer ©Ijrift. Küenji. gn geringen,
76j., Hauptmann ^einric^ Stooft, gnftruftionS^
officer ber 6. ®ibifion. — 27. gn Dftermunbingen
ißaut S3otmar, geh), ißrofeffor in Sern. — 30.
gn SRurten Dr. med. OSfar ©nget^arb.

SöitterungSberic^t. Stnfang beS SRonatS

^errtic^eS SBctter, bann fclfr abmec^fetnb, gegen
bas ©nbe gu Stegen unb ©ct;nee.

SJtai 1. ©er 33unbeSrat ioa^tt an ©teile be§
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Mons. Esseiva, Dompropst in Freiburg, eingeweiht.
— 30. Auf dem Hauptpostbureau in Lausanne
wird eine Wertsendung von Fr.11,300 gestohlen.

— 31. In Gorgier (Neuenburg) wird die Hochzeit
eines Brautpaares Cornu-Lambert gefeiert. Am
gleichen Tage begehen die Eltern des Bräutigams
ihre silberne und diejenigen der Braut ihre goldene
Hochzeit.

Gedenktafel. 10. In Bern, 7 9j., Forst-
inspektor Karl Stausfer-Trog. — 10./11. In
Bern, 5Sj., Oberzolldirektor Arist Rollier. — 12.

In Zweisimmen, 67j., alt Kreisförster I. Müller.
In St. Gallen, 73j., Bischof
Dr. Augustin Egger. — 18. In
Solothurn, 67j., Ernst Mun-
zinger (Bruder des Ständerates
M.). In Zürich, 64j., Oberst
Fritz Locher, Ingenieur, gew.
Kommandant der 7. Division.
— 19. In Genf, 67j., Viktor
Fatio, Ornithologe. — 20. In
Sissach, 78j., alt Oberrichter
Ambrosius Oberer, Sonderb.-
Veteran. — 21. In Zürich,
37j., Karl Frauenfelder, Be-
sitzer des Hotels Limmatquai.
In Biietigen, 84j., alt Post-
Halter Fink, Sonderb.-Veteran.
— 23. In Rotterswil, Ge-
meinde Emmen (Luzern), 100j.,
Jos. Schnieper. — 27. In Mai-
rengo (Tessin), beinahe 1O6j.,
Teresa Albertina Bertina, älteste
Einwohnerin der Schweiz, in völliger Rüstigkeit.
In Wynau, 78j., Major F- G. Plüß, alt Großrat.
— 29. In Ermatingen, 51j., Hermann Schellen-
berg-Debrunner, gew. Wirt zum „Adler". —
29-/30. In Zürich, 76j., Turnervater I. Egg.

Witterungsbericht. Der März begann mit
Wintersturm, vom 4. bis 8. prächtige Tage,' nach-
her abwechselnd. Am 13. mittags -j- 13 R. Von
Mitte bis Ende Monats wieder Winter.

April 4./5. Nachts brennt in Genf die große
Sägerei Grandjean & Cie., an der Arve, nieder.
Schaden Fr. 200,000. — 7. Dr. A. Heffter,
Professor der Pharmakologie in Bern, hat einen

Ruf nach Marburg angenommen. — 27. Frau
von Sinner auf Schloß Wildenstein bei Veltheim

vr. Landolt, Sekundarschuimspektor.
f IS. Januar I90S.

hat ihr Schloßgut mit einem Dotationsfonds von
Fr. 150,000 als Erholungsstation für Bedürftige
bestimmt. — 28. In den drei Oberengadiner Orten
Zuoz, Celerina und St. Moritz werden durch ge-
meindepolizeiliche Beschlüsse die die Natur verun-
staltenden Reklametafeln wegdekretiert. — 29. Bei
der aargauischcn Volksabstimmung wird das Vieh-
Versicherungsgesetz mit 21,403 Ja gegen 11,574
Nein und das Feuerwehrgesetz mit 18,787 Ja
gegen 14,909 Nein angenommen. Im Gewehr-
match in Athen siegen die Schweizer über die

Norweger, Franzosen und Griechen.
Gedenktafel. I.JnRiggis-

berg, 75j., Tierarzt Rellstab. —
2. In Lugano, 53j., Kanonikus
P. Vegezzi, Kantonsbibliothekar.
— 3. In Langenthal, 60j.,
Or. msà. Gottlieb Burkhalter-
Glarner. — 4. In Bern, 80j.,
Anna Müller, gew. Oberwärterin
des äußern Krankenhauses und
in der Irrenanstalt Waldau.
— 10. In Genf, 90j., Gabriel
Oltramare, Honorarprofessor
der Mathematik. — 12. In
Zürich, 57j., Pfarrer M. Hofer,
Waisenvater. — 14. In Bern,
59j., Hermann Kasser, Direktor
des bernischen historischen Mu-
seums. — 15. In Zürich, 76j.,
Oberst Heinrich Vögelin-Wett-
stein, gew.Oberinspektor derNord-
ostbahn. Im Sarnersee ertrinkt,

70j., alt Reg.-Rat Fritz Britschgi, Hotelier zum
„Kreuz" in Sächseln. In Genf, 74j., Camille
Perier, Senior der dortigen Advokaten. — 24.

In Kriegstetten (Solothurn), 63j., der Arzt Urs
Sidler. In Appenzell (J-Mh.), ggj.^ Dr. naoä.
Alois Broger, Friedensrichter. — 26. In Burgdorf,
63j., Gymnasiallehrer Christ. Küenzi. In Beringen,
76j., Hauptmann Heinrich Roost, Jnstruktions-
offizier der 6. Division. — 27. In Ostermundingen
Paul Volmar, gew. Professor in Bern. — 30.

In Murten Or. meet. Oskar Engelhard.
Witterungsbericht. Anfang des Monats

herrliches Wetter, dann sehr abwechselnd, gegen
das Ende zu Regen und Schnee.

Mai 1. Der Bundesrat wählt an Stelle des
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06erj$oHMre!toT Slrtft Stouter.

t il. anärj 1906.

auStretenben ß. ©uboiê juin 2Jiitglieb bet ®ire£tion
bet ©cpmeijer. SunbeSbapnen ©mil ©olomb bon
©t. fßrep (SOßaabt), Sigepräfibent ber SreiSbireftion
in ßaufanne. — 2. $n Sitten merben bie ©cpmeijer,
melcpe an bcn olpmpifcpen ©fielen teilgenommen,
mit 5 erften greifen gefrönt. — 5. ®er afa=

_
bemifcpe ©enat in Sern pat aus Stnlaff bcr
beüorftepenben ©röffnung beS ©implontunnetS ju
©prenboftoren promobiert: Oberingenieur fber«
mann fpäujjlet in 33rig, ©pef bet Arbeiten auf
ber Slorbfeite beS ®unnctS, Oberft $uteS ®umur,
gem. $ura=©implonbireftor bon ßutrp unb ßau«

faune, unb Oberingenieur SllfonS 3"Kinger bon
§reuertpalen, in 3"*^- — 6- 5t" bet ßanbS«

gemeinbe ©taruS mirb bet bemoEratifcpe ®anbibat,
Dr. ©ottfricb £>e% in ben ©tcinberat gemäht.
— 11./12. üftacptS mirb in bie Eatpolifcpe Sirene
bon ßintpal (©taruS) eingebrochen unb bcr Opfer«
ftocE ausgeraubt. — 15. ®en Ingenieuren Sari
ÜBranbau in Pfeile unb ©buarb ßoeper in SSrig
mirb in StnerEennung itjrcr ©nergie beim Sau beS

©implontunnetS bon ber Scrliner teepnifepen fioep«
fepule bie äöürbe eineS Dr. Ing. hon. causa ber«

tiefen. — 19. $n SBrig fätjrt unter ©efcpitpbonner
ber 3ug beS Königs bon Italien ein. ©mpfang
buretj SunbeSpräfibent gorrer. SanEett im geft=
faal. — 20. ÜRorboftfcpmeijerifcpeS ©cfjmingfeft in
33afel. 1. ©ieger: Sßibmer aus Böfingen, 2. Suenbet

^ermann Staffer,
2)ireftor be§ Öemtfdjen ïjijïorifdjen SRufcumS. f 14. Styril 1906.

aus @t. ©roip, 3. gfreubiger aus Safet (Horburg).
— 21. ©ine Sürgerberfammlung in Slltftätten
(©t. ©aßen) bcfd)ticfet einftimmig bie ©ubbentio«

nierung ber projeftierten eleEtrifcpcn Sapn 2llt=

ftätten=©aiS butep bie Übernahme bon ©tamm=
aEtien im Setrage bon gr. 300,000. SOiittagS
1.15 ftiirgt bie beinape fertig erftellte Ü?t)cinbriicEe

3urjadp=3tpeinpeim infolge beS ipocpmafferS both
ftänbig jufammen. — 22. ®er tpurgauifepe ©roßc
9îat genehmigte ben ©cpcnfungSbertrag mit bcr

Saiferin ©ugenie betreffenb baS ©cploggut Sirenen«

berg unb beftimmt baSfetbe als ©i£ ber lanb«

mirtfcpaftl. SBinterfcpule. — 26./27. VII. fepmei«

jerifcpeS ÎEonEiinftlerfeft in Neuenbürg. — 27.
®er Siirgcrturnberein Sern erhielt im SBcttEampfe

am internationalen Sfurnfeft in ÜOtailanb glängenbe
©rfolge. $m ©eEtionSmettturnen erpält er einen

ßorbeerEranj, ©injelfranje im Sunftturnen ERibi

unb Sfollat, im Sftationalturnen ©epoep unb goreftier.
— 28. ßaufannc, ©enf, Sferritet unb 2Jîon=

treup mirb bie ©röffnung beS ©implontunnetS
großartig gefeiert, geftrebe beS SunbeSpräfibenten
gorrer am Sanfett, auf melcpe ber italienifcpe
SRinifter beS SluSmärtigen, ©uiciarbini, antmortet.
— 29. Qn Sebep mirb ber italienifcpe Slnarcpift
®abella, ber mit anbern Slnarcpiften eine Sunbgcbung
gegen bie ital. ©äfte auf bereu ®urcpfaprt burcp bie

©tabt geplant patte, naep lebpaftem §anbgemengc

Oberzolldirektor Arist Rollier.
^ 11. März Igos.

austretenden L. Dubois zum Mitglied der Direktion
der Schweizer. Bundesbahnen Emil Colomb von
St. Prex (Waadt), Vizepräsident der Kreisdirektion
in Lausanne. — 2. In Athen werden die Schweizer,
welche an den olympischen Spielen teilgenommen,
mit 5 ersten Preisen gekrönt. — 5. Der aka-

^
demische Senat in Bern hat aus Anlaß der

bevorstehenden Eröffnung des Simplontunncls zu
Ehrendoktoren promoviert: Oberingenieur Her-
mann Häußler in Brig, Chef der Arbeiten auf
der Nordseite des Tunnels, Oberst Jules Dumur,
gew. Jura-Simplondirektor von Lutry und Lau-
sänne, und Oberingenieur Alfons Zollinger von
Feuerthalen, in Zürich. — 6. An der Lands-
gemeinde Glarus wird der demokratische Kandidat,
Dr. Gottfried Herz, in den Ständerat gewählt.
— 11./12. Nachts wird in die katholische Kirche
von Linthal (Glarus) eingebrochen und der Opfer-
stock ausgeraubt. — 15. Den Ingenieuren Karl
Brandau in Jselle und Eduard Locher in Brig
wird in Anerkennung ihrer Energie beini Bau des

Simplontunncls von der Berliner technischen Hoch-
schule die Würde eines Dr. InA. Kon. oausa ver-
liehen. — 19. In Brig fährt unter Geschützdonner
der Zug des Königs von Italien ein. Empfang
durch Bundespräsident Forrer. Bankett im Fest-
saal. — 20. Nordostschweizerisches Schwingfest in
Basel. 1. Sieger: Widmer aus Zofingen, 2. Cuendet

Hermann Kasser,
Direktor des bernischen historischen MuseumS. -j- 14. April 1906.

aus St. Croix, 3. Freudiger aus Basel (Horburg).
— 21. Eine Bürgerversammlung in Altstätten
(St. Gallen) beschließt einstimmig die Subventio-
nierung der Projektierten elektrischen Bahn Alt-
stätten-Gais durch die Übernahme von Stamm-
aktien im Betrage von Fr. 300,000. Mittags
1.15 stürzt die beinahe fertig erstellte Rheinbrücke
Zurzach-Rheinheim infolge des Hochwassers voll-
ständig zusammen. — 22. Der thurgauische Große
Rat genehmigte den Schcnkungsvertrag mit der

Kaiserin Eugenie betreffend das Schloßgut Arenen-
berg und bestimmt dasselbe als Sitz der land-
Wirtschaft!. Winterschule. — 2K./27. VII. schwei-

zerisches Tonkünstlerfest in Neucnburg. — 27.
Der Bürgerturnverein Bern erzielt im Wcttkampfe
am internationalen Turnfest in Mailand glänzende
Erfolge. Im Sektionswettturnen erhält er einen

Lorbeerkranz, Einzelkränze im Kunstturnen Ribi
und Jollat, im Nationalturnen Schoch und Forestier.
— 28. In Lausanne, Genf, Territet und Mon-
treux wird die Eröffnung des Simplontunncls
großartig gefeiert. Festrede des Bundespräsidenten
Forrer am Bankett, auf welche der italienische
Minister des Auswärtigen, Guiciardini, antwortet.
— 29. In Vevey wird der italienische Anarchist
Tavella, der mit andern Anarchisten eine Kundgebung
gegen die ital. Gäste auf deren Durchfahrt durch die

Stadt geplant hatte, nach lebhaftem Handgemenge



®aê abgebrannte ®orf 9ß(affeien im S

oerljaftet. — 30. ©mpfang ber ©impIonfeftgefeH=
fcfjaft in (Sitten. — 31. gum le^tenmal fäfjrt tie
©implonpoft, geführt bon ißoftillon gofef gtoreß
unb Konbufteur §anb ©ibler. 3" ^er Säcferei in
9îieb, einem SBeiler bei ^ilaffeien, bïidjt bormittagb
1172 Uifr ein Sranb aub, ber fiel), burih ben fjeftigen
©übminb angefacfjt, aucff ben übrigen §äufern beb

ÏBeilerb mitteilt, unb in îurjer geit aucfj auf bie
©ebaube bon "ßlaffeien übergreift. Ilm 172 Ulfr fietjen
30 Käufer beb Sborfeb in glammen. SacEj 3 H£)r
ber ganje Ort mit Kirclje, ißfarr^aub, ißoft» unb
©dfulgebäube, 2 Käfereien in Slfc^e gelegt.

©ebenftafel. 4. gn Saufanne, 75j., ißro=
feffor ©ugen Sîenebier. — 5. gn Sern, 84j.,
©iiriftian ©erber, gleifdjinfpeîtor ber ©tabt Sern.
— 10. gn Sßafen bei ©urnibmalb, 73j., ©. Surl=
falter, ©bangelift. gn 2D7üb)Ieborf, 50j., Seljrer
éîubolf Küengi. — 11. gm Sern, 68j., §aupt=
mann gofepb geangrob=©djerrer. gn Sern, 69j.,
Dr. ^jeinrid) SuljerSteiner, Stjef beb ^aufeb
©ebrübcr ©uljer, SBintertljur. — 14. gn Sern,
57j., ^ermann Sinbenmann, gngenieur ber eibg.
Sanbebtopograpfjie. gn ©olotfjurn, 73j., Seontjarb
£>aab, feit 1888 Sifcffof bon Safel unb Sugano.

gn @enf,77j., ©mil
ißoulin, dpciftlicljer
ißljilantljrop.—19.
gn @t. ©allen,
92j., Sifette Sc^eit=

lin,altefte Sürgerin
ber ©tabt. gn
äBpnigen, 69jäl)r.,
©roßrat griebli.—
20. gn Sern, 57j.,
gournalift guliub
©teinmann. — 21.

gnSiel,63j.,9Jtufif=
bireftor griebridj
©djneeberger. —

28. gn Sern, 52j.,
griebricl) ©c^äbeli,

Serrer an ber

Srunnmattfdjule.
gn Sern, 40j.,
üDtajor Dr. ÏJÎuggli,
erfter ©efretär beb

ton greiburg.
bepartementb. —

27. gn golXifon bei giiricl), 61j., Dr. fpeinrici)

Sruppadfer. gn £able bei Surgborf, 82j., ©£)r.

fpofer. gn Sern, 57j., ©roßrat unb Dberftlieut,
gürfpredjer Senj.

SBitterungbbericljt. ®er 2Jlai beb galfreb
1906 befeuerte liebliäje grüf)lingbtage, fcfjmüle

^)i^e mit ©emitter unb furchtbarer Stegen mit

SXemperaturfturg unb ©djneefatl. ®ie Slare unb

biele anbere ©emäffer führten §ocfjmaffer.
Sunt 1. Serfdjiebene inbuftriclle Setriebe in

Sern unb Umgebung burdf ben fjofjen SBafferftanb
ber Stare geftört. ®ie ©implonbaljn mirb bem

regelmäßigen Setriebe geöffnet, ©implonfeierliefj*
leiten in SDtailanb, ißabia unb ©enua, mo bie

feßmeij. geftgäfte, mit Sunbebpräfibent gorrer an

ber @pi§e, begeiftert empfangen merben. —
4. ®antonat=bernifcfjer 3llt=gofingertag auf bem

©urtenfulm. Sîeferat bon Sîat.=9îat @bm. b. ©teiger
über bab eibg. 8ebenbmittelpoli§eigefe£ in empfehlen*

bem, Korreferat bon 97at.=9îat Dr. Srüftlein in

bermerfenbem ©inne. ®ie 2)tel)rl)eit ber Serfamnu
lung bafür. — 9. ®ie ©tabtmufif ©t. ©allen fjat

am internationalen Slîufiffeft in ißaribf in ber

Kunftmufif einen erften ©eftionb» unb ben erften

Das abgebrannte Dorf Plaffeien im K

verhaftet, — 30, Empfang der Simplonfestgesell-
schaft in Sitten. — 31. Zum letztenmal fährt die

Simplonpost, geführt von Postillon Josef Florey
und Kondukteur Hans Sidler. In der Bäckerei in
Ried, einem Weiler bei Plaffeien, bricht vormittags
114/s Uhr ein Brand aus, der sich, durch den heftigen
Südwind angefacht, auch den übrigen Häusern des

Weilers mitteilt, und in kurzer Zeit auch auf die
Gebäude von Plaffeien übergreift. Um 14/s Uhr stehen
30 Häuser des Dorfes in Flammen. Nach 3 Uhr
der ganze Ort mit Kirche, Pfarrhaus, Post- und
Schulgebäude, 2 Käsereien in Asche gelegt.

Gedenktafel. 4. In Lausanne, 75j., Pro-
fessor Eugen Renevier. — 5. In Bern, 84j.,
Christian Gerber, Fleischinspektor der Stadt Bern.
— 10. In Wasen bei Sumiswald, 73j., G. Burk-
Halter, Evangelist. In Mühledorf, 50j., Lehrer
Rudolf Küenzi. — 11. In Bern, 68j., Haupt-
mann Josepk Jeangros-Scherrer. In Bern, 69j.,
Dr. Heinrich Sulzer-Steiner, Chef des Hauses
Gebrüder Sulzer, Winterthur. — 14. In Bern,
57j., Hermann Lindenmann, Ingenieur der eidg.
Landestopographie. In Solothurn, 73j., Leonhard
Haas, seit 1888 Bischof von Basel und Lugano.

In Genf, 77j., Emil
Poulin, christlicher
Philanthrop. — IS.
In St. Gallen,
S2j., Lisette Scheit-
lin, älteste Bürgerin
der Stadt. In
Wynigen, eSjähr.,
Großrat Friedli.—
20. In Bern, S7j.,
Journalist Julius
Steinmann. — 21.

JnBiel,63j.,Musik-
direktor Friedrich
Schneeberger. —

23. In Bern, 52j.,
Friedrich Schädeli,

Lehrer an der

Brunnmattschule.
In Bern, 40j.,
Major Dr. Muggli,
erster Sekretär des

ton Freiburg. schweiz- Eisenbahn-
départements. —

27. In Zollikon bei Zürich, 61j., Dr. Heinrich

Bruppacher. In Hasle bei Burgdorf, 82j., Chr.
Hofer. In Bern, 57j., Großrat und Oberstlieut,
Fürsprecher Lenz.

Witterungsbericht. Der Mai des Jahres
1S06 bescherte liebliche Frühlingstage, schwüle

Hitze mit Gewitter und furchtbarer Regen mit

Temperatursturz und Schneefall. Die Aare und

viele andere Gewässer führten Hochwasser.

Juni 1. Verschiedene industrielle Betriebe in

Bern und Umgebung durch den hohen Wasserstand

der Aare gestört. Die Simplonbahn wird dem

regelmäßigen Betriebe geöffnet. Simplonfeierlich-
leiten in Mailand, Pavia und Genua, wo die

schweiz. Festgäste, mit Bundespräsident Forrer an

der Spitze, begeistert empfangen werden. —
4. Kantonal-bernischer Alt-Zofingertag auf dem

Gurtenkulm. Referat von Nat.-Rat Edm. v. Steiger
über das eidg. Lebensmittelpolizeigesetz in empfehlen-

dem, Korreferat von Nat.-Rat Dr. Brüstlein in

verwerfendem Sinne. Die Mehrheit der Versamm-
lung dafür. — 9. Die Stadtmusik St. Gallen hat

am internationalen Musikfest in Parish in der

Kunstmusik einen ersten Sektions- und den ersten



Set fffaööampfer „@tabt

jDibiftoTtê^reië ermatten. $n 5n?aitarib ftegten 6eim
internationalen SDtatdj int SReboIberfdjiefien bie

Sdjweijer mit 2421, an jWeiter ©teile bie Setgier
mit 2419, an britter bie gfranjofen mit 2326
fünften. — 10. ®aS Sernerbolf nimmt baS

Eantonale Strafjenpotijeigefel mit einer SJÎeljrljeit
bon runb 22,400 Stimmen an. 5DaS 2ebenS=

mittelpolijeigefeh toirb bom SdjWeijerbot! mit einer
3flel)rt)eit bon runb 95,000 Stimmen angenommen,
^n SDlorgeS Sugnon an Stelle beS f ©elarageaj
in ben 97ationalrat gemäht. $n ©enf Wirb
Surrettini, ber Sanbibat ber fonferbatib=bemo!ra=
tifdjen Partei, in ©rfeÇung beS als fdjweij. ©e=

fanbter nacfj Petersburg berfe^ten Dbier als
Pationatrat gemault. — 11. Qm internationalen
©ewehrmatd) in SQÎailanb finb bie ScEjweijer mit
4709 punften bie erften, bie fÇrangofen mit
4700 Punften bie ^Weiten Sieger. ®er am 18.
SJlai berftorbene alt ©rofjrat gerb, griebti b)at

an berfdjiebenen Segaten ju Wohltätigen unb ge=

meinnü|igen gwecfen 100,000 fjr. bermacljt. —
13. ®er Sourift Strutte aus Sonbon unb bie
5üt)rer ©ebriiber Pödinger finb biefeS $aljr (1906)

nfel" (ShtipfdEjeer XVIII).

bie erften Sefteiger beS Säfc£)t)ornS. — 15. 3"
ber Spinnerei Statuai bei lifter Werben 3 gamiliem
bäter burdj einen Raufen inS Putfdjen geratener
SaumWotlbatlen berfcijüttet unb nur mit großer
Stühe unb Slnftrengung burdj herbeigeeilte |)ütfS=
mannfdjaft befreit, ©iner ftirbt nadj einer Stunbe,
ein anberer hoffnungslos berieft, einer gerettet.
Qn Süfdjerj Wirb ber SDtüCter unb Sanbwirt gifcher,
©emeinbepräfibent, burdj SdjeuWerben feiner beiben

Pferbe unter bie Stähmafdjine geworfen unb jer=
briicft. — 16. ®er bon ber gofingia ^ ßaufanne

jur ©rinncrung an ©ugène Pambert geftiftete
3jährige Preis für bas berbienftbollfte bon einem

Schweiber in franjofifcljer Sprache getriebene
SSBerf wirb biefeS Qfaljr ben Herren Sîené Storap,
für fein geftfpiet anläßlich ber fête des vignerons,
unb Paul Seippel, bent Serfaffer ber denx Fran-
ces, juerïannt. — 17. ®er am 8. Stai in Safet
berftorbene fjerr SIbolf Sterian hat in feiner tel§t=

Willigen Serfügung unter anberm bem SaSler
Sürgerfpital 300,000 f$r., ber bürgert. SCBaifen*

anftalt 100,000 gr. unb ber SaSter Stiffton
100,000 gr. (bie $älfte ber ärztlichen Stiffion)

Der Raddampfer „Stadt

Divisionspreis erhalten. In Mailand siegten beim
internationalen Match im Revolverschießen die

Schweizer mit 2421, an zweiter Stelle die Belgier
mit 2419, an dritter die Franzosen mit 2326
Punkten. — 10. Das Bernervolk nimmt das
kantonale Straßenpolizeigesetz mit einer Mehrheit
von rund 22,400 Stimmen an. Das Lebens-

Mittelpolizeigesetz wird vom Schweizervolk mit einer
Mehrheit von rund 95,000 Stimmen angenommen.
In Morges Bugnon an Stelle des P Delarageaz
in den Nationalrat gewählt. In Genf wird
Turrettini, der Kandidat der konservativ-demokra-
tischen Partei, in Ersetzung des als schweiz. Ge-
sandter nach Petersburg versetzten Odier als
Nationalrat gewählt. — 11. Im internationalen
Gewehrmatch in Mailand sind die Schweizer mit
4709 Punkten die ersten, die Franzosen mit
4700 Punkten die zweiten Sieger. Der am 18.
Mai verstorbene alt Großrat Ferd. Friedli hat
an verschiedenen Legaten zu wohltätigen und ge-
meinnützigen Zwecken 100,000 Fr. vermacht. —
13. Der Tourist Strutte aus London und die

Führer Gebrüder Pollinger sind dieses Jahr (1906)

nset" (Knipscheer XVIII).

die ersten Bestciger des Täschhorns. — 15. In
der Spinnerei Aathal bei Uster werden 3 Familien-
Väter durch einen Haufen ins Rutschen geratener
Baumwollballen verschüttet und nur mit großer
Mühe und Anstrengung durch herbeigeeilte Hülfs-
Mannschaft befreit. Einer stirbt nach einer Stunde,
ein anderer hoffnungslos verletzt, einer gerettet.

In Lüscherz wird der Müller und Landwirt Fischer,
Gemeindepräsident, durch Scheuwerden seiner beiden

Pferde unter die Mähmaschine geworfen und zer-
drückt. — 16. Der von der Zofingia in Lausanne

zur Erinnerung an Eugène Rambert gestiftete
3jährige Preis für das verdienstvollste von einem

Schweizer in französischer Sprache geschriebene
Werk wird dieses Jahr den Herren Rens Morax,
für sein Festspiel anläßlich der Ists ckss viAnsrons,
und Paul Seippel, dem Verfasser der cksux?ran-
ess, zuerkannt. — 17. Der am 8. Mai in Basel
verstorbene Herr Adolf Merian hat in seiner letzt-
willigen Verfügung unter anderm dem Basler
Bürgerspital 300,000 Fr., der bürgerl. Waisen-
anstalt 100,000 Fr. und der Basler Mission
100,000 Fr. (die Hälfte der ärztlichen Mission)



hermacht. •—- 23./25. IX. internationale £mnbe=

auSftellung in Sürict), fetjr ftar! bewirft. —
24. abenbS 10 Ut)r ift ber 9tabbampfer ,,<Stabt
Safet" ($nipfd;eer XVIII) tx)ul)tbel;alten in Safel
angelangt. ®amit hat fid; bie ©röffnung ber

©rofjfdjiffaljrt auf bem Dbcrrljein bon ©traf]«
bürg nad; Safel als burdjfiitjrbar ertbiefen; meit«

fidjtige Scanner fefjen borauS, bafj eS in abfeljbarer
ßeit mügtidj fein toerbe, bie ©rofpdjiffaljrt bis jum
Sobenfee auSjubeljnen, toaS für bie <Scfjtt)ei§ bon
größter Sebeutung märe. — 25. Um ©infiebeln
herum häuft ein ©emitter nadjmittagS unb abcnbS

in ber 9îid;tung gegen Sllptljal unb 3)berg fürcl)ter=
lid;. gm £>interlanbe |)agelfcl;tag unb ©infturj bon
Saiden. — 26. iütorgenS 8 Ufjr mirb bas SJIatter«

horn jum erftenmal im gatjre 1906 bon bem

17iäEjrigen gräutein ©inbraup aus Siel mit ben

giihrern ©raben unb ®abib Siner erftiegen. —
27. ÜJiit intpofartter 9M)rf;eit (174 gegen 14
Stimmen) tritt ber bernifd;e ©rofje 9îat nad;
3tägiger ®ebatte auf bie 9tegierungSanträge jum
Serner Stlpenburdjftid; (SermSötfd;berg=©implon)
ein unb ergebt biefe Slnträge tjernad; unberänbert

jum Sefdjluf). ©in I;iftorifc^cr STag

äBittenmgSberidjt. ®er SJIonat guni
beS galjreS 1906 mar fel;r abmedjfclnb. ÜDIit

9îegen unb ©emitter fing er an, bann befeuerte er
mehrere fd;öne unb ^eifje Sage, bann ungleiche
SBitterung, ber 13. mar ein Sag mie im Slprit,
ber 14. ein 9îegentag, bann fdjöneS Sßettcr am
16. unb 17., fd;müte §i^e ant 18. unb 19., 20.
mieber Siegen, am 23., 27. unb 28. abermals
[cfimüle §if3e, am 29. 9îegen unb am 30. abge«

lüljlte Temperatur.
©ebenltafet. 4. gn ©iberS (SBatliS), 61j.,

©tanberat gean SJIarie be ©haftonat;, feit bieten

galjren SDIitglieb beS SßaHifer ©rojjen SîateS,
1893—-1897 ber Regierung, ber erfte ißräfibent
lanbmirtfdjaftlicher ©enoffenfdjaften ber romanifdjeu
©djmeij. — 9./10. gn Sera, 60]., ©enieoberft
gollt), ©Ijcf ber Abteilung für SefeftigungSbauten
im eibg. 9Jtilitärbepartement, feljr gcfchätjter Offizier
unb Seamter. — 10. gn ©rinbelmalb alt ©rofs«
rat ©l;r. iBleuer, gem. Sirdjgemeinbepräfibent. —
14. gn ber gelfenau bei Sern, 84]., g. Sßerber«

Sruppadjer, gem. ®ireltor ber bärtigen Saum«
moHfpinnerei. — 15. gn Slîeiringen, 82]., alt
9ïeg.=©tatt£)alterSalthafarDtth; belleibete25gahre

lang biefen ißoften tmOberljaSli. —17. gnipallanja
(Sago SJiaggiore), 71]., ©tabtfaffier 9îub. b. Sîûtte,
bon Sern, ein tüchtiger, gemiffentfafter Seamter.
— 20. gn 3üridf;, 71]., gürfpredjer Sluguft @oH,
einer ber" angefe^enften Slnmälte unb 9teftor ber

3ürd)er Slbbofatengitbe. gn 9Iifd) (3"9)/ Iii-/
goljann ©ugler; befteibete über 50 galjre t^ng
bas Slmt eines 0berrid;ter5. — 27. 3" Sitten,
68]., ber bekannte Sotanifer unb Sllpinift i]3rof.
gerb. Otto SBotf, Drganift am SDtünfter bafelbft.

Stile guten 2)tnge finb brei.

„@i, §err SBirt, ©ie bringen ja meinem
greunbe brei ©djnäpfe auf einmal?" — „ga, ber

§err Sermalter trinft immer bor bem ©djnapS
einen @d;napS unb nad) bem ©djnapS mieber
einen ©djnapS."

Sibcrffjrud).
„Slber SSapa, marum fingt benn ber Canarien«

böget nicïft — „ga, meit er ein SBeibcIjen ift,
SBeibd;en fingen nidjt." — „9Iun, bie Slîama ift
]a auch ein 2Beibd;en unb fingt aber boefj."

Stuf beut fpferbemarft.

Sater: „gofeph, reif baS ißferb bem £>errn
bor !"

gofepl) (leife jum Sater): „Sater, mie foU
iclj'S reiten, auf ben ®auf ober Serfauf?"

Ungerechte Scfchulbtguug.

SJÎeifter: „SOBarum §um Sîucfud l;eulft bu fo
erbärmlich ?"

Sehrjunge: „ga, foil ich benn nidjt heuten,
menn man midh fo fd;ledjt ntacl;en mill? ©agt ba
ber ©efclle, id; hätf ihm jmei granten gcftol;len,
unb eS mar bod; nur ein granten adjtjig."

Stuê beut juriftifchen ©fönten.

„2Belche polijeilidjen SJtittel hat man, bem Ser«
brechen ber ©d;riftfälfd;ung ju ftcuern?" — „iDIan
lehre bie ©djuljugenb nid;t fc^reiben."

Sröfttirf).
©in ©laubiger erhielt einen Srief mit folgenber,

nid;t fetjr trôftlicÇer Unterf^rift : © m i g ©uer
ergebener ®iener unb ©djulbner.

vermacht. -—- 23./25. IX. internationale Hunde-
ausstellung in Zürich, sehr stark beschickt. —
24. abends 10 Uhr ist der Raddampfer „Stadt
Basel" (Knipscheer XVIII) wohlbehalten in Basel
angelangt. Damit hat sich die Eröffnung der

Großschiffahrt auf dem Oberrhcin von Straß-
bürg nach Basel als durchführbar erwiesen/ weit-
sichtige Männer sehen voraus, daß es in absehbarer
Zeit möglich sein werde, die Großschiffahrt bis zum
Bodensee auszudehnen, was für die Schweiz von
größter Bedeutung wäre. — 2S. Um Einsiedeln
herum haust ein Gewitter nachmittags und abends

in der Richtung gegen Alpthal und Merg fürchter-
lich. Im Hinterlande Hagelschlag und Einsturz von
Brücken. — 26. Morgens 8 Uhr wird das Matter-
Horn zum erstenmal im Jahre 1906 von dem

17jährigen Fräulein Gindraux aus Viel mit den

Führern Graven und David Biner erstiegen. —
27. Mit imposanter Mehrheit (174 gegen 14
Stimmen) tritt der bernische Große Rat nach

3tägiger Debatte auf die Negicrungsanträge zum
Berner Alpendurchstich (Bern Lötschberg-Simplon)
ein und erhebt diese Anträge hernach unverändert
zum Beschluß. Ein historischer Tag I

Witterungsbericht. Der Monat Juni
des Jahres 1906 war sehr abwechselnd. Mit
Regen und Gewitter fing er an, dann bescherte er
mehrere schöne und heiße Tage, dann ungleiche
Witterung, der 13. war ein Tag wie im April,
der 14. ein Regentag, dann schönes Wetter am
16. und 17., schwüle Hitze am 13. und 19., 20.
wieder Regen, am 23., 27. und 28. abermals
schwüle Hitze, am 29. Regen und am 30. abge-
kühlte Temperatur.

Gedenktafel. 4. In Siders (Wallis), 61j.,
Ständerat Jean Marie de Chastonay, seit vielen
Jahren Mitglied des Walliser Großen Rates,
1893—4897 der Regierung, der erste Präsident
landwirtschaftlicher Genossenschaften der romanischen
Schweiz. — 9./10. In Bern, 60j., Genieoberst
Folly, Chef der Abteilung für Befestigungsbauten
im eidg. Militärdepartement, sehr geschätzter Offizier
und Beamter. — 10. In Grindelwald alt Groß-
rat Chr. Bleuer, gew. Kirchgemeindepräsident. —
14. In der Felsenau bei Bern, 84j., I. Werder-
Bruppacher, gew. Direktor der dortigen Baum-
Wollspinnerei. — 15. In Meiringen, 82j., alt
Reg.-StatthalterBalthasarOtth/ bekleidete 25 Jahre

lang diesen Posten lmOberhasli. —17. Jn Pallanza
(Lago Maggiore), 71j., Stadtkassier Rud. v. Rütte,
von Bern, ein tüchtiger, gewissenhafter Beamter.
— 20. In Zürich, 71j., Fürsprecher August Goll,
einer der' angesehensten Anwälte und Nestor der

Zürcher Advokatengilde. In Nisch (Zug), 77j.,
Johann Gugler/ bekleidete über 50 Jahre lang
das Amt eines Oberrichters. — 27. In Sitten,
68j., der bekannte Botaniker und Alpinist Prof.
Ferd. Otto Wolf, Organist am Münster daselbst.

Alle guten Dinge sind drei.

„Ei, Herr Wirt, Sie bringen ja meinem
Freunde drei Schnäpse auf einmal?" — „Ja, der

Herr Verwalter trinkt immer vor dem Schnaps
einen Schnaps und nach dem Schnaps wieder
einen Schnaps."

Widerspruch.

„Aber Papa, warum singt denn der Kanaricn-
Vogel nicht?" — „Ja, weil er ein Weibchen ist,
Weibchen singen nicht." — „Nun, die Mama ist
ja auch ein Weibchen und singt aber doch."

Auf dem Pfcrdemarkt.

Vater: „Joseph, reit' das Pferd dem Herrn
vor I"

Joseph (leise zum Vater): „Vater, wie soll
ich's reiten, auf den Kauf oder Verkauf?"

Ungerechte Beschuldigung.

Meister: „Warum zum Kuckuck heulst du so

erbärmlich?"
Lehrjunge: „Ja, soll ich denn nicht heulen,

wenn man mich so schlecht machen will? Sagt da
der Geselle, ich hätt' ihm zwei Franken gestohlen,
und es war doch nur ein Franken achtzig."

Aus dem juristischen Examen.

„Welche polizeilichen Mittel hat man, dem Ver-
brechen der Schriftfälschung zu steuern?" — „Man
lehre die Schuljugend nicht schreiben."

Tröstlich.

Ein Gläubiger erhielt einen Brief mit folgender,
nicht sehr tröstlicher Unterschrift: Ewig Euer
ergebener Diener und Schuldner.
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